
Templiner    

Gemeindebrief 
 

Dezember 2017 & Januar 2018  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 



 

Der lachende Engel 
 
Liebe Leser!  
 

„Als wir jüngst in Regensburg waren“, besuchten meine Frau und ich 

(im Sommer) auch den alten Dom dieser schönen Stadt. Sehr bald wurden 

wir dabei auf ein Wahrzeichen der Regensburger aufmerksam gemacht: 

Es ist ein lachender Engel. Eigentlich sind es zwei lachende Figuren, die 

sich im Kirchenschiff des Domes  auf  zwei Säulen gegenüberstehen. 
 

Auf der einen Seite steht der Engel Gabriel 

– aber ohne Flügel. Seine himmlische 

Leichtigkeit erhält er durch sein Lachen. 

In der Hand hält er ein Spruchband. Darauf 

lesen wir: „Ave Maria gratia plena.....“ 

(zu deutsch: „Sei gegrüßt Maria. Du bist 

begnadet und auserwählt von Gott... Du 

wirst schwanger werden und einen Sohn 

gebären, den sollst du Jesus nennen.“ 

(Lukasevangelium Kap.1,28 f) 
 

Auf der gegenüberliegenden Säule sehen wir eine freundlich lächelnde 

Maria, die mit erhobener Hand den Engel erstaunt und ein wenig abwehrend 

zurück grüßt.  In der anderen Hand trägt sie eine Bibel. Sie ist hier Sinnbild 

für das Wort Gottes, das unter dem Herzen Marias „Fleisch wird“. 
 

Auf ihrem Kopf hat der Künstler etwas eigenwillig einen Heiligenschein 

angebracht, der heutige Betrachter eher an eine „Goldene Schallplatte“ 

erinnert. Doch diese goldene Scheibe symbolisiert die göttliche Gnade, die 

Maria erfüllt und begleitet. 
 

Die beiden freundlich – fröhlichen Figuren, die das Titelblatt unseres 

Gemeindebriefes schmücken, stammen aus der Zeit um 1280. In jener Zeit 

der Gotik begann man, biblische Figuren nicht nur heilig und ernst 

darzustellen, sondern immer wieder auch zaghaft lächelnd. 
 

Es steht zwar nicht in der Bibel, dass der Engel und Maria miteinander 

gelacht haben, aber der Anlass ist fröhlich, denn er schenkt Zukunft. 
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Eine angekündigte Schwangerschaft und die baldige Geburt eines Kindes 

laden ein zum Jubeln und Loben. Jubelnde Loblieder bestimmen darum in 

vielfacher Art die Weihnachtszeit. 
 

Als der Engel zu Maria kam - so berichtet es das Lukasevangelium - war 

Maria anfangs allerdings verwundert und erschrocken. Die abwehrende 

Handhaltung in unserer Darstellung steht sicher auch in diesem 

Zusammenhang. Doch der Engel ruft Maria zu: „Fürchte dich nicht! Hab 

keine Angst!“ 
 

Wenn Gottes Boten in das Leben von Menschen treten - so berichtet es die 

Bibel mehrmals - bleibt  ein verwundertes Erschrecken nicht aus. Doch 

Angst und Furcht sind als Grundstimmung fehl am Platz. Gottes Fürsorge 

und Liebe sind weitreichender als alle menschlichen Ängste uns einreden. 

Seine Menschenfreundlichkeit in Jesus Christus ist bis heute eine heilsam- 

fröhliche „Kampfansage“ gegen die Ängste vor uns selbst und vor anderen, 

vor dem Tod und vor der Zukunft, gegen Unbarmherzigkeit und 

Größenwahn. 
 

Im Kommen Jesu als Windelkind und Säugling beugt sich Gott zu uns 

herab. Er macht sich klein, um uns aufzurichten und ER ist uns „Licht auf 

dunklem Weg“, wie es im Originaltext von dem Lied: „Fröhliche Weihnacht 

überall“ heißt. 
 

Der lachende Engel und Maria - auf deren Gewand „Rosen entspringen“ - 

erscheinen mir darum wie die Säulenheiligen und Wahrzeichen jener 

Freundlichkeit des Himmels, die uns der Advent ankündigt und die wir  

Weihnachten feiern. Beide Figuren erinnern mich auch an einen Satz, den 

der Theologe Harvey Cox einmal sagte: „Das Lachen sei für Christen eine 

Waffe der Hoffnung!“ 
 

So wünsche ich uns allen eine freundlich gestimmte, fröhliche Weihnacht 

und wo uns dennoch gerade in dieser Zeit das Herz schwer wird, wünsche 

ich die Kraft der Hoffnung und Erfahrungen des Heils.  
 

„Fürchte dich nicht, der Herr ist mit dir!“ so ruft es auch jedem von uns der 

Engel Gottes immer wieder zu. 
 

Mit dieser biblischen Verheißung grüßt Sie Ihr Pfarrer Ralf-Günther Schein 
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KiKi - Seite für Kinder und Familie 
 

 

Am Wochenende vom 1. bis 3. Dezember findet die 

Adventsrüste im Gemeindehaus statt. Am Sonntag, 

dem 3. Dezember feiern wir zum Abschluss einen 

Familiengottesdienst in der Maria-Magdalenen-

Kirche. 

Herzliche Einladung an alle, die Lust dazu haben. 

Beginn des Gottesdienstes: um 10:00 Uhr 
 

Am Samstag, den 9. Dezember findet ab 14:00 Uhr unser Adventsmarkt 

statt. Groß und Klein sind willkommen und für jeden ist etwas dabei. Wir 

freuen uns sehr darauf. Herzliche Einladung! 

 

Die Kirchenmäuse (alle 4 bis 6- 

jährigen) treffen sich am 

Donnerstag, den 14. Dezember 

um 17:00 Uhr im Gemeindehaus. 
 

Am Dienstag, den 19. Dezember von 

16:30 Uhr bis 19:00 Uhr sind alle Eltern 

und Kinder ganz herzlich zum 

gemeinsamen Adventsnachmittag mit 

Basteln, Singen, Geschichten erzählen und 

gemeinsamen Abendessen eingeladen. 

Wir treffen uns im Christenlehreraum des 

Gemeindehauses. 
 

Am 24. Dezember wollen wir wieder allen Menschen, die am Heiligabend 

im Krankenhaus liegen müssen, eine kleine Freude machen und für sie 

singen! Beginn um 10:00 Uhr 

Treffpunkt: 9:45 Uhr am Eingang (Robert- 

  Koch-Straße) 
 

Um 15:00 Uhr am Heiligabend sind dann 

Groß und Klein zum Familiengottesdienst 

mit Krippenspiel in die Maria-Magdalenen-

Kirche eingeladen. 
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Die Kirchenmäuse (alle 4 bis 6-jährigen) treffen 

sich am Donnerstag, den 18. Januar um 17:00 Uhr 

im Gemeindehaus. 

 

 

 

 

 

Vom 26. bis 28. Januar finden die Kinderkirchentage statt. 
 

Am Sonntag, dem 28. Januar, feiern wir um 17:00 Uhr in der St.-Georgen-

Kapelle das FEST DES GLAUBENS. Groß & Klein, Jung & Alt sind ganz 

herzlich zu diesem Familiengottesdienst für ALLE eingeladen. 
 

Die Aktion „Kinder gegen Kinderarbeit“ ergab in diesem Jahr 2305,- €. 

Dieses Geld geht nach Indien für Kinder, die in Ziegeleien arbeiten müssen. 

Vielen Dank allen Spendern und allen Kindern, die beteiligt waren! 
 

 

Rückblick: Herbstrüste in Thomsdorf vom 1. bis 4. November 2017 
 

Die Rüste in Thomsdorf war sehr schön. Wir hatten sehr viel Spaß und 

hätten uns gefreut, wenn sie noch etwas länger gegangen wäre. Am 

Mittwoch mussten wir erstmal alle ankommen, doch am Donnerstag waren 

wir schon Kegeln und in der Schwimmhalle.  Dort wurde viel geplanscht 

und auf der Kegelbahn auch geschminkt. 

Am Freitag waren dann Basteln 

und Backen angesagt. Da haben 

wir zu unserem Thema "Brot & 

Wein" Brot aus Hefe gebacken 

und aus Weintrauben Gelee 

gemacht. Zum Schluss durften 

wir sogar noch einen 

Kissenbezug bemalen. Am 

Samstag sind wir früh 

aufgestanden und haben alles 

sauber gemacht. 

Das war leider unser letzter Tag und dann wurden wir auch schon wieder 

abgeholt. Wir haben viel Quatsch gemacht, doch Kerstin hat uns immer 

ausgehalten. Sie ist halt die BESTE! 
 

Von Finya Uibel & Mare Brockmöller 



 

   Konfi / Jugend 
 

  

Rückblick: 

          

Im Rahmen des Filmwettbewerbs des MKC organisierten wir einen 

FilmWorkshop. Christian Limber als Leiter beim letzten Dreh am Brunnen 

vor der Kirche. ↓ 

 

In den Oktoberferien waren wir in Taizé. Die Nacht der Lichter als 

Abschluss am Samstag, bevor es nach einer erlebnisreichen Woche  auf die 

Heimfahrt ging. ↓ 



Wie viel lassen Sie sich gefallen?   
    

Wenn auf öffentlicher Straße, an der täglich 

tausende Menschen vorbei kommen, rassistisches, 

sexistisches, antireligiöses oder homophobes 

Gedankengut publiziert wird, wie reagieren Sie 

darauf? Lassen Sie sich das gefallen?! Lassen Sie 

sich das NICHT gefallen! Das Thema der 

diesjährigen Friedensdekade lautet „Streit“. 

Wir, die Junge Gemeinde, fordern Sie auf: 

Streiten Sie ein. Streiten Sie für Gerechtigkeit! 

 

Die Friedensdekade hatte in diesem Jahr das Thema „STREIT“. Mit unserer 

jährlichen Installation auf dem Kirchvorplatz fühlten sich viele heraus-

gefordert und verstanden die Sprüche als blanke Provokation. Wir wollten 

keinen persönlich angreifen. Vielleicht wurde über diese Sätze gestritten, 

obwohl sie vom Inhalt ja kaum eine Gesprächsgrundlage waren.  
 

 

Um die Motivation dieser 

Aktion noch mal deutlich 

zu machen, zeichnen wir 

den Text des Schildes, 

welches die Installation, 

begleitete, ab. 

Es war klein, im DIN A 4 

Format, rechts darunter 

zu finden.     → 
 
 

↑ Die Konfis haben es nicht ausgehalten und haben den Spruch empört abgerissen. 
 

Ankündigungen: 

 

20.12.2017 15:30 Uhr  Adventsfeier der Konfirmanden 7. u. 8. Klasse

  18:30 Uhr  Adventsfeier der Jungen Gemeinde 

23.12.2017 ab 18 Uhr KellaBreak - Kellajahresabschlussparty -  
 

19. - 21.01.2018 KonfiTime – Konfirmandenfreizeit  der 7. u. 8. Klasse 

03. - 10.02.2018 Winterfreizeit in Janské Lázné / Riesengebirge 

   Erholung im Schnee, mit Schnee, durch Schnee, auf 

   Schnee 
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Kirchenmusik 
 
Liebe Leser des Gemeindebriefes, 
 

nun bricht wieder die dichte Zeit der Advents- und 

Weihnachtsmusiken an – getreu dem Motto „Alle Jahre 

wieder“. Doch auf ein besonderes Bonbon weise ich gerne 

hin: 
 
 

Wir nennen seit dem 

Sommer einen neuen Flügel 

in unserem Gemeindehaus 

unser Eigen. 

Am 29. Dezember und am 

13. Januar bespielen wir ihn 

konzertant und laden Sie 

herzlich zu neuen kammer-

musikalischen Erfahrungen 

in den großen Saal des 

Gemeindehauses ein. 
 

Konzerte und Musiken Dezember ´17 & Januar ´18 

 

Wenn nicht anders angegeben, in der Maria-Magdalenen-Kirche und Eintritt 

frei. 
 

Sonntag, 3. Dezember um 17 Uhr 
 

Konzert der KonzertKantorei Templin im Kerzenschein; 

Werke zur Advents- und Weihnachtszeit für Chor und Instrumente 

Das gleiche Konzert hören Sie auch am 2. 12. um 17 Uhr in Gandenitz. 
 

Samstag, 9. Dezember um 16:30 Uhr  
 

Liedersingen mit der BläserKantorei Templin 

im Rahmen des Adventsmarktes an der Kirche 
 

Sonntag, 17. Dezember um 19 Uhr 
 

Chor- und Orchesterkonzert „Machet die Tore weit“ 

Mit Kantaten von Telemann, Bach und Brunckhorst, musiziert von 

Mitgliedern des Orchesters der Komischen Oper Berlin, der 
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KonzertKantorei Templin, vier tollen Solisten und Kantor Helge Pfläging 

am Dirigentenpult. 

Eintritt € 12,- 
 

Sonntag, 24. Dezember um 17 Uhr 
 

Großer Festgottesdienst mit Weihnachtskantorei und Bläsern 

und dem Zimbelstern an der großen Orgel 
 

Freitag, 29. Dezember um 19 Uhr im Gemeindehaus 
 

Beflügelte Musik zum Jahreswechsel  

 

Stimmungsvoll bis heiter werden Liebeslieder- und 

Arien von Barock bis Musical zu erleben sein. Die 

Zuhörer können sich auf ein abwechslungsreiches 

Programm freuen und die beiden klassischen Musiker 

Karin Lasa und Helge Pfläging auch mal von einer 

ganz anderen musikalischen Seite erleben. Sie 

präsentieren damit gleichzeitig den neu erworbenen 

Flügel. 

Kein Eintritt, doch eine angemessene Spende in Höhe 

eines Eintritts freut uns sehr. 
 

Sonntag, 31. Dezember um 23 Uhr 
 

40 Minuten Orgelknaller zum Silvesterfest mit 

Kantor Helge Pfläging und Videoübertragung danach 

Turmbesteigung (!nicht bei Frost!) zum Raketengucken 
 

Samstag, 13. Januar um 18 Uhr im Gemeindehaus 
 

Harfe & Klavier, gespielt von Dagmar Flemming und 

Naoko Fukumoto (Berlin) 

Werke von Dussek, Oberthür, Spindler u. a.  
 

Samstag, 27. Januar um 18 Uhr in der St.-Georgen-Kapelle 
 

Barockvioline & Cembalo gespielt von Tabea Höfer und Gösta Funck 

(Uckermark/Berlin) 

Werke von Muffat und der Bach-Familie 
 

 
 

Auskünfte und Orgelführungen nach Vereinbarung gibt Kantor Helge Pfläging 

gerne unter Tel.: 03987 / 20 15 51 oder helge.pflaeging@freenet.de 
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   Gottesdienste  -  Stadt Templin 
 
 

 

 

Datum Bezeichnung   Zeit Ort Predigt Anmerkung 

03.12. 1. Advent 10:00 
Maria- 
Magdalenen- K. 

Schein / 
Blümel 

Familien-GD 
mit Abendmahl 

10.12. 2. Advent 10:00 
St.-Georgen-
Kapelle 

Pfarrer 
Schein 

 

17.12. 3. Advent 10:00 
St.-Georgen-
Kapelle 

Sup. 
Simon 

 

22.12. Freitag 15:30 DRK-Heim Benndorf  

24.12. Heiligabend 

15:00 
Maria- 
Magdalenen- K. 

Blümel /  
Pfläging 

Familien-GD 
m. Krippenspiel 

17:00 
Maria- 
Magdalenen- K. 

Pfarrer 
Schein 

Christvesper 

22:30 
Maria- 
Magdalenen- K. 

Pfarrer 
Schein 

Bildmeditation 
zur Christnacht 

25.12. 
1. Weihnachts-
feiertag 

10:00 Kirsteinhaus Benndorf  

10:30 
Maria- 
Magdalenen- K. 

Pfarrer 
Schein 

mit Bläsern 

26.12. 
2. Weihnachts-
feiertag 

10:00 
Maria- 
Magdalenen- K. 

Sup. 
Simon 

mit Chor 

31.12. Silvester 18:00 
Maria- 
Magdalenen- K. 

Pfarrer 
Schein 

Andacht zum 
Jahresabschluss 

01.01. Neujahr 11:00 
Maria- 
Magdalenen- K. 

Pfarrer 
Schein 

Andacht zum 
Neujahr 

07.01 
1. So. nach 
Epiphanias 

10:00 
St.-Georgen-
Kapelle 

Pfarrer 
Schein 

mit Abendmahl 

14.01. 
2. So. nach 
Epiphanias 

10:00 
Kirche der 
Baptistengem. 

Sup. 
Simon 

 

19.01. Freitag 15:30 DRK-Heim Benndorf  

21.01. 
3. So. nach 
Epiphanias 

10:00 
St.-Georgen-
Kapelle 

Pastor 
Frank 

 

28.01. 
4. So. nach 
Epiphanias 

17:00 
St.-Georgen-
Kapelle 

Blümel / 
Pfläging 

FEST DES 
GLAUBENS 

04.02. 
5. So. nach 
Epiphanias 

10:00 
St.-Georgen-
Kapelle 

Pfarrer 
Schein 

mit Abendmahl 



 

   Gottesdienste   Beutel  -  Röddelin  -  Gandenitz 
 

 

Datum Bezeichnung Beutel Röddelin Gandenitz 

02.12. Samstag   

15:00 Uhr  
Adventsandacht 
mit Kaffeetafel 

Pf. Schein 

17:00 Uhr 
Konzert 

09.12. Samstag ab 14:00 Uhr Adventsmarkt in Templin 

16.12. Samstag  

15:00 Uhr 
Advents-GD 

mit Kaffeetafel 
Pf. Schein 

 

17.12. 3. Advent 

14:30 Uhr 
Advents-GD 

mit Kaffeetafel 
Pf. Schein 

  

24.12. Heiligabend 
14:15 Uhr 

Pf. Albroscheit 
15:30 Uhr 
Pf. Schein 

14:00 Uhr 
Pf. Schein 

25.12. 
1. Weihnachts-
feiertag 

  

Alt Placht 
15:00 Uhr 

Weihnachts-GD 
Pf. Schein  

26.12. 
2. Weihnachts-
feiertag 

 
10:00 Uhr 
Pf. Schein 

14:00 Uhr 
Pf. Schein 

31.12. Silvester 

10:00 Uhr 
Jahresabschluss-

andacht mit 
Abendmahl 
Pf. Schein 

15:30 Uhr 
Jahresabschluss-

andacht mit 
Abendmahl 
Pf. Schein 

14:00 Uhr 
Jahresabschluss-

andacht mit 
Abendmahl 
Pf. Schein 

14.01. 
2. So. nach 
Epiphanias 

9:15 Uhr 
Pf. Schein 

10:15 Uhr 
Pf. Schein 

14:00 Uhr 
Pf. Schein 

 
  

Kreis 50 plus Röddelin:  Mo 22.01.  15:00 Uhr 

   Gandenitz: Do 25.01.  14:30 Uhr 



 

Werkstatt zum Weltgebetstag 
 

„Gottes Schöpfung ist sehr gut“ - Weltgebetstag 2018 aus Surinam 
 

Surinam ist ein Staat im Norden 

Südamerikas mit gut einer 

halben Million Einwohnern. Aus 

der ehemals holländischen 

Kolonialzeit ist unter Anderem 

niederländisch als Amtssprache 

geblieben. 

Heute gibt es in Surinam 

ein friedliches Nebeneinander 

verschiedener Kulturen und 

Religionen. In der Hauptstadt 

Paramaribo steht die Moschee 

direkt neben der Synagoge. Seit 

1735 ist die Herrnhuter Mission 

aktiv im Land tätig. 

Surinam ist reich an Bodenschätzen. Doch rücksichtsloser Abbau von Öl, 

Gold und Bauxit, vor allem von ausländischen Investoren zerstören die 

Natur, vertreiben die Maroons, eine der größeren ethnischen Gruppen,  aus 

ihren Gebieten und gefährden den Artenreichtum der  Tiere und Pflanzen. 
 

Werkstatt zur Vorbereitung des Weltgebetstages: 

 

Samstag, den 13. Januar 2018, 10:00 - 15:00 Uhr 

Nikolaikirche Oranienburg, Havelstraße 28 
 

Anmeldung bitte bis zum 7. Januar 2018 unter 

Telefon: 03301 / 20 23 16 

oder per e-mail: ugartenschlaeger@gmx.de 
 

Die Teilnahme ist kostenfrei! 

Unsere Gemeinde ist als Gastgeberin verantwortlich. Frau Benndorf bietet 

Mitfahrgelegenheiten an. Tel.: 03987 (Templin) 7 00 01 80 
 

Herzlich Willkommen! 

Ulrike Gartenschläger, Sabine Benndorf, Susi Meißner und Evi Teichmann 
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Klimafasten 
 

Auch in diesem Jahr nimmt unsere Landeskirche wieder an der Aktion 

„Klimafasten“ teil. Die Aktion stellt sich in die christliche Tradition des 

Fastens als Gedenken des Leidens, denn auch der Klimawandel verursacht 

Leiden, er gefährdet das Leben von Menschen, Tieren und Pflanzen. 
 

Mit dem „Klimafasten“ möchten wir Sie einladen, in ihre Fastenzeit diesen 

weiteren Gedanken einzuschließen. Schauen Sie über den Tellerrand und 

erleben Sie, wie wohltuend es sein kann, Überflüssiges über Bord zu werfen 

und damit auch das Klima zu schützen. Klimaschutz kann Verzicht 

erforderlich machen. Aber häufig ist es ein Gewinn, wenn es gelingt, alleine 

oder in der Gemeinschaft das Leben klimafreundlicher zu gestalten. 
 

Kernstück ist wie auch im letzte Jahr die 

Fastenbroschüre, die Sie zu wöchentlich 

unterschiedlichen Themen durch die 

Fastenzeit führt. 

„Anders unterwegs sein“ ist beispielsweise 

das Motto einer Woche, in der es darum 

geht, unser Mobilitätsverhalten zu 

überdenken und anders ans Ziel zu 

kommen. Die Woche „anders kochen“ soll 

unseren Blick auf Lebensmitteln neu 

schärfen. So finden Sie jede Woche neue 

Impulse, klimafreundlicher zu leben. Das 

Programm ist dabei so ausgelegt, dass 

jeder individuell für sich am Fasten 

teilnehmen kann; es gibt aber auch 

Anregungen für die Umsetzung des 

Themas in Gemeindegruppen. 
 

Die Materialien – Fastenbroschüre, Werbeplakate, Mitmach-Plakate – für 

das Klimafasten können Sie kostenfrei im Umweltbüro der Landeskirche 

bestellen oder digital im Internet unter www.ekbo.de/klimafasten 

herunterladen. 

 
Beitrag: Johanna Raißle, Umweltbüro der EKBO 

Bild:  Heinrich Mühlenmeier, Lippische Landeskirche 
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   Freud und Leid 
 

 

Getauft wurde 

 

Anna Luisa Schwanebeck am 28.10.2017 in Templin 

 

 

Mit kirchlichem Geleit bestattet wurden 

 

in Templin 

 

Ingeburg Topp, geb. Borgwart  82 Jahre 

 

 

 

Advent im EINE-WELT-Laden 
 

"Fair.kaufen" und "fair.schenken" ... darum geht es alle Jahre wieder vor 

allem im Dezember bei uns im EINE-WELT-Laden. Wie in jedem Jahr in 

der Adventszeit können Sie auf dem reich gedeckten Weihnachts-Waren-

Tisch vielfältige Geschenkideen entdecken: 
 

 > Ton- und Holzkrippen 

 > Baumschmuck aus Filz und Capiz-Muschelglas  

 > Sterne, Engel, Speckstein-Deko 

 > Edelstein- und Naturperlen-Schmuck 

 > Instrumente, Traumfänger, Räucherstäbchen u. v. m. 
 

Traditionell haben wir wieder an jedem Adventssamstag für Sie von 

10 bis 13 Uhr geöffnet. Hier können Sie dann nach Herzenslust Kaffee, 

Tee, Schokolade und Gebäck fair.naschen. 
 

Auf dem ADVENTSMARKT vor der Kirche am 9. Dezember finden Sie 

uns ab 14:00 Uhr mit einem Stand, an dem Sie auch Kaffee und Tee 

fair.kosten können. 
 

Es freut sich auf Sie 

Das EINE-WELT-Laden-Team 
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Aus dem GKR 
 
Der GKR hatte vom 11. - 13. Oktober 2017 seine Klausurtagung in Chorin. 
 

- Der Jugendmitarbeiter Lukas Böning hat am Freitagabend aus der 

Arbeit berichtet. Es schließt sich ein auf Zukunft gerichtetes 

Gespräch an. In Absprache mit dem Kirchenkreis soll die 2. Jugend-

mitarbeiterstelle weitergeführt werden.  

- Die Arbeiten an der Friedhofsmauer haben begonnen – das ist 

erfreulich und sehr notwendig. Danke für die ersten Spenden!! Die 

Gesamtfinanzierung wird – so hoffen wir – auch durch die Spenden 

abgesichert sein.  

- Die Arbeiten zur Trockenlegung der ehemaligen Superintendentur 

werden jetzt abgeschlossen. Das stellte sich als sehr nötig heraus.  

- Der GKR beschäftigte sich mit dem jetzt von der Synode 

beschlossenen Stellenwechsel im Pfarrdienst unserer Gemeinde. 

Es wurde ein Ausschreibungstext entworfen und am 08.11.2017 

beschlossen. Dieser ist an den Superintendenten weitergeleitet 

worden. 
 

Geplante Veränderung der Pfarrstellenbesetzung in Templin! 

 

Ein spannendes Jahr 2018 steht unserer Gemeinde bevor: 
 

Zur Erweiterung der Pfarrstelle in Templin soll zum Schuljahresbeginn 2018 

eine Art "Junior-Senior"-Modell beginnen. Dies wurde von der Kreissynode 

zur Verstärkung der Arbeit in unserer Nord-Region so beschlossen. 

Die Templiner Pfarrstelle wird neu ausgeschrieben! 
 

Pfarrer Schein wird seinen Stellenumfang auf 30 % Pfarr-Dienst reduzieren, 

wenn seine Stelle neu besetzt werden kann. Mit 70 % Stellenumfang 

bekommt er eine Aufgabe im Kirchenkreis: Die vorhandenen kirchlichen 

Kunstwerke sollen der Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden. 
 

Für die Neubesetzung der Pfarrstelle muss die Dienstwohnung (Pfarrhaus) in 

der Kantstraße freigezogen werden. Das Ehepaar Schein ist nun auf der 

Suche nach einer passenden Wohnung oder einem Haus. Wer kann helfen? 
 

J. Reifenstein / GKR-Vorsitzender 
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  Gruppen, Kreise und Öffnungszeiten 
 

 

Frauen- und Seniorenkreis 
 

 29.01. Mo 14:30 Uhr Gemeindehaus 
 

 Kirchenkaffee 

 

 12.12. Di 14:30 Uhr Gemeindehaus 

19.12. Di 14:30 Uhr Gemeindehaus 

09.01. Di 14:30 Uhr Gemeindehaus 

23.01. Di 14:30 Uhr Gemeindehaus 
 

Frauenoase 

 

19.12. Di 20:00 Uhr Gemeindehaus 

23.01. Di 20:00 Uhr Gemeindehaus  
 

Bibelarbeitskreis 
 

 12.12. Di 19:30 Uhr Gemeindehaus 

 23.01. Di 19:30 Uhr Gemeindehaus 
 

Trauergesprächskreis 

 

 26.01. Fr 14:00 Uhr im Rathaus, Am Markt 16 
 

Lieder des Herzens 
 

 Pausiert im Dezember und Januar 
 

EINE-WELT-Laden     Öffnungszeiten:  
 

Dienstag und Donnerstag 16:00 – 18:00 Uhr 

Freitag    10:00 – 12:00 Uhr 

an jedem Adventsamstag 10:00 – 13:00 Uhr 
 

 
 

Impressum Herausgeber: Gemeindekirchenrat der Ev. KG Templin 

  Redaktion und Layout: S. Friedrich, A. Kurth, L. Böning  

  Druck: Ökumenische Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen 

  Auflage: 2250 
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Andachten 
 

Andachten in den Seniorenheimen 
 

     Jeden Montag um 10:00 Uhr im R.-Kirstein-Haus, Prenzlauer Allee 1-2 

     Jeden Montag um 11:00 Uhr im Seniorenlandsitz an der Buchheide 
 

Gottesdienste des Waldhofs 
 

 03.12.  14:00 Uhr  Advents-GD 

 24.12.  15:00 Uhr  Christvesper 

 31.12.  17:00 Uhr  Jahresabschlussandacht 
 

Wöchentliche Andachten auf dem Waldhof  

 

 jeden Montag um 8:00 Uhr in der Waldhofschule 

 jeden Freitag um 13:30 Uhr in der Werkstatt für behinderte Menschen 
 

Diese Andachten sind öffentliche Veranstaltungen, jeder ist willkommen! 
 

Ökumenisches Friedensgebet  

 

 jeden Montag um 18:00 Uhr in der St.-Georgen-Kapelle 

 (außer 25.12. und 1.1.2018) 
 

„atempause“ Hören  –  still werden  –  beten 

 mit Taizé-Gesängen und geistlichem Impuls 

 jeden Dienstag um 18:00 Uhr in der katholischen Herz-Jesu-Kirche 
 

Templiner Montagsrunde 
 

Ab Januar 2018 wird es wieder die Templiner Montagsrunde geben. 

Folgende Themen sind bisher für Januar geplant: 
 

am 15.01. Die Jahreslosung und praktische Konsequenzen für Trink- 

  wasser-Projekte in Afrika 

  Jahreslosung für 2018  

  "Gott spricht: Ich will dem Durstigen geben von der Quelle 

  des lebendigen Wassers umsonst." (Offenbarung 21,6) 
 

am 22.01. Luther und die Folgen 

  Zum Ende der Ausstellung im MKC werden wir einen Film 

  sehen. 
 

am 29.01. Leben und Werk von Hermann Hesse – Schriftsteller, Maler, 

  Weltveränderer, Nobelpreisträger (1946) 



 

Rückblick 
 

← Bild links: 

Gemeinsames Abendessen bei der 

Herbstrüste vom 1.11. bis 4.11. in 

Thomsdorf 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

FriedensDekade 2017 - STREIT - 

Die Installation eines Streitpunktes  → 
(auch Seite 7 in diesem Heft) 

 

Bild unten: 

 ↓  Die eindeutige Reaktion der Kinder 



Kirchenbüro  Martin-Luther-Str. 24, Tel. 03987 / 7142, 

        Fax 03987 / 53429 

Website:   www.kk-ohl.de 

Email:    ev.kirche.templin@t-online.de  

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag von    09:00 – 12:30 Uhr 

   Dienstag zusätzlich     von    13:00 – 17:00 Uhr 

   Mittwoch und Freitag geschlossen 

 

Kontakte & Adressen 
 

Pfarrer  Ralf-Günther Schein, Kantstr. 22 a (Pfarrhaus), 

Tel. 03987 / 7203 

Ralf Schwieger, Dorfstraße 101, 16247 Friedrichswalde 

  Tel. / Fax. 033367 / 252  

Kantor   Helge Pfläging, M.-Luther-Str. 24, Tel. 03987 / 201551  

helge.pflaeging@freenet.de ; www.kantorei-templin.de  

Katechetin  Kerstin Blümel, M.-Luther-Str. 24, Tel. 03987 / 208862,  

  Handy: 0160 / 98016574  

Jugend- Lutz Böning, , Tel. 03987 / 7029977; 0174 / 3158549 

mitarbeiter Lukas Böning , Tel. 0174 / 6421050  

  JugendKella, Fb, kella-templin@web.de   

Leitung / Vorsitzender: Jobst Reifenstein, Röddeliner Str. 36,  

GKR   Tel. 03987 / 7000174 

 

Friedhof  St. Georgenkirchhof, 

Bahnhofstr. 3    Tel. 01523 / 7880031 

Eine-Welt-Laden Martin-Luther-Str. 7   Tel. 03987 / 202752 

 

Bankverbindungen: 
 

Einzahlungen für „St. Georgenkirchhof“, Volksbank Uckermark 

IBAN: DE62 1509 1704 0320 0188 97 BIC: GENODEF 1PZ1 
 

Spenden bitte an „RKVA Eberswalde“ 

IBAN: DE74 5206 0410 0503 9017 42   BIC: GENODEF1EK1 

Bei Verwendungszweck bitte >Spende für KG Templin< angeben. 
 

Kirchgeld bitte an „RKVA Eberswalde“ 

IBAN: DE83 5206 0410 0303 9017 42 BIC: GENODEF1EK1 

Bei Verwendungszweck bitte >Kirchgeld für KG Templin< angeben.  
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